
I n n o v a t i v e s    U m z u g s m a n a g e m e n t



Umzugs- und Risikomanagement

• Alle Mitarbeiter verlassen am Freitag ihren bisherigen Arbeitsplatz.

• Alle Mitarbeiter können am folgenden Montag Morgen ihre Arbeit im neuen 
Firmengebäude fortsetzen.

2.0   Zielsetzung und Methodik der Hofbauer GmbH

• zufriedene Mitarbeiter nach dem Umzug in das neue Firmengebäude

• Risikobewusstsein = Risikomanagement = Kostenbewusstsein

• Umzugsmanagement

1.0   Idealfall und Zielsetzung des Unternehmens



Umzugs- und Risikomanagement

3.1  MAN Bus & Truck Deutschland

- Umbau u. Umzug des MAN-Headquarters in München

- Minutengenaue Umzugs- u. Ablaufplanung

- Koordination der Prozesse u. ausführenden Firmen

- Behebung von akustischen und klimatischen

Schwachstellen in den Büroflügeln

3.0   Referenzen (Auszug)



Umzugs- und Risikomanagement

3.2  Cetelem Bank München

- Umbau des bundesweiten Call-Centers

- Risiko- & Umzugsmanagement

- Umbau im Bestand

- Koordination der Realisierung während des

normalen Geschäftsbetriebes

3.0   Referenzen (Auszug)



Umzugs- und Risikomanagement

3.3  Hauptsitz der Sparda Bank in München

- Projektmanagement, Projektleitung u. Projektsteuerung

- Umbau des Hauptsitzes der Sparda Bank in München

- Gebäude- Raum & Arbeitsplatzkonzeption

- Risiko- & Umzugsmanagement

- Umbau / Umsetzung während des normalen

Geschäftsbetriebes mit ca. 500 Mitarbeitern

3.0   Referenzen (Auszug)



Umzugs- und Risikomanagement

3.4  HighLight-Towers München

- Gebäude- u. Raumkonzeption von ca. 72.000m²

- Mieterplanung für Roland Berger im Umfang von 31.000n²

- Schnittstellenbetreuung von Haustechnik, Beleuchtung,

Versorgung u. Erschließung

3.0   Referenzen (Auszug)



Umzugs- und Risikomanagement

3.5  Credit Suisse  – Prime Tower Zürich

- strategische Definitions- u. Machbarkeitsprüfung

- Entwicklung der Büro- u. Gebäudetechnologie

- Erstellung von Flächen- u. Nutzeranforderungsprofile

- Jurymitglied des geladenen Architekturwettbewerbs

3.0   Referenzen (Auszug)



Umzugs- und Risikomanagement

3.6  Institut für Projektmethodik

- Lehrauftrag beim Institut für Projektmethodik und

Systemdienstleistungen für 

- wirtschaftliches Flächenmanagement

- Service Process Engeneering

- Strategische Ansätze, Trends u. Entwicklungen

3.0   Referenzen (Auszug)



Umzugs- und Risikomanagement

3.7  Artikel in der Immobilien Zeitung

3.0   Referenzen (Auszug)



Umzugs- und Risikomanagement

• Keine Optimierung der alten Methodik, sondern Implementierung neuer Methodik

• Entwicklung eines Statischen und Dynamischen Funktionsmodell

• Aus diesem S+D-Funktionsmodell entwickeln wir das Umzugsmanagement

• Aus diesem S+D-Funktionsmodell können weitere Teilaspekte entwickelt werden

• Umzugsmanagement als Risiko- u. Prozessmanagement

• Risikobewusstsein als Kosten- u. Terminmanagement

4.0   Methodik der Hofbauer GmbH



Umzugs- und Risikomanagement

• Verzahnung mit Ausbau, Haustechnik, EDV und IT bis hin zum Facility Management

• Frühzeitige u. komplexe Fragestellungen, um mögliche Risiken klassifizieren zu können

• Funktionsprüfung der Arbeitsplätze, Büroräume, Büroetage und weitere Gewerke

• objektive und subjektive Zufriedenheit und Zielerreichung

• Intensive Betreuung und Vorbereitung der Mitarbeiter auf die Veränderung

• Wir machen „Betroffene“ zu „Beteiligten“!

• Beauftragung Umzugsmanagement als flexibles Stufenmodell  (1. Stufe ca. 2 Monate)

4.0   Methodik der Hofbauer GmbH
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Umzugs- und Risikomanagement

5.0   Risikomanagement der Hofbauer GmbH   - Paramet er

F a s s a d e n k o n s t r u k t i o n

S t ü t z e n r a s t e r

B o d e n b e l a g

B e l e u c h t u n g

R a u m s t r u k t u r e n

E l e k t r o i n s t a l l a t i o n

IT - V e r k a b e l u n g

S a n i t ä r e   E i n r i c h t u n g e n E r s c h l i e ß u n g

A r b e i t s p l a t z g e s t a l t u n g

K l i m a t i s i e r u n g

S o n n e n s c h u t z

B l e n d s c h u t z



Umzugs- und Risikomanagement

5.0   Risikomanagement der Hofbauer GmbH   - Work-Fl ow-Struktur

Hofbauer GmbH klassisches Umzugsunternehmen

März 2009 März 2009Umzug Umzug



Umzugs- und Risikomanagement

6.0   Terminplanung   - schematische Grobstruktur

Projekt  IST-Situation - Handlungsbedarf

Projekt  SOLL-Situation - Hofbauer GmbH



Umzugs- und Risikomanagement

7.0   Bürostruktur – Beispiel Handlungsbedarf Bodent anks

7.1   Verwendung von Bodentanks

Durch die Verwendung von 
Bodentanks kann auf eine spätere 
Veränderung der Bürostruktur und 
Belegungssituation nur noch 
eingeschränkt und mit einem 
erheblichem Kostaufwand reagiert 
werden.

IST-Situation Veränderung 1 Veränderung 2
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Umzugs- und Risikomanagement

7.0   Bürostruktur – Beispiel Handlungsbedarf Akusti k u. Beleuchtung

7.2   Akustik
Unserer Erfahrung nach entsteht durch die 
Verwendung einer Bauteilaktivierung trotz 
Akustikputz eine erhebliche Verschlechterung 
der akustischen Situation am Arbeitsplatz. 
Akustiktrennwände können dieses Problem 
nicht lösen. So müssen nach dem Einzug 
weiter Umbaumaßnahmen folgen.

7.3   Beleuchtung
Die Stehbeleuchtung (direkt/indirekt) ist ein 
integrativer Bestandteil des Arbeitsplatzkon-
zeptes und muss individuell sowie detailliert 
geplant werden.
Weiter ergibt sich bei der Verwendung von 
Akustikputz eine erhebliche Reduzierung der 
Reflexionsleistung der Decke und somit eine 
wesentlich geringere Raumausleuchtung bzw. 
eine beachtliche Steigerung der Stromkosten. 
Auch hier ist eine nachträgliche Umrüstung 
erforderlich.



Projektmanagement

Umzugs- und Risikomanagement

8.0   Hofbauer GmbH   - geplante Projektstruktur

Andreas Raabe

Projektkoordination

Otto Albrecht

Projektkoordination

Bettina Petroff

Projektassistenz

Verena Lutz

Projektassistenz

Lena Mehrer

Projektassistenz

Projektsupport

Kooperationspartner

optionaler Projektsupport

ext. Büros, noch nicht definiert

Horst Hofbauer

Projektleiter

Florian Gillitz

stellv. Projektleiter u. 
Projektsteuerung

EON-Facility-Management München
Denisstr. 2, 80335 München
Frau Doina Pfennings

Institut für Projektmethodik
u. Systemdienstleistungen
Obere Neckarstr. 21, 69117 Heidelberg
Herr Prof. Henning Balck

PWB Ingenieurgesellschaft u. Baulogistik
Marsstr. 26, 80335 München
Herr Prof. Karl-Friedrich Bisani



Umzugs- und Risikomanagement

Es ist nicht wichtig,
die Zukunft vorhersagen zu können,

sondern es ist wichtig,
auf die Zukunft vorbereitet zu sein!


